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Bobo feiert
Mamas Geburtstag

Bobo schläft tief. Papa kommt in sein Zimmer
und kitzelt ihn vorsichtig am Fuß.

«Bobo, aufwachen!», flüstert Papa.

Bobo ist noch  
ganz verschlafen.

Aber plötzlich   
ist Bobo hellwach:  

Da war doch etwas!

Papa flüstert Bobo  
etwas ins Ohr.  
Oh ja, genau!
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«Hände hoch!», sagt Papa, 
und schwuppdiwupp  
wird unter den Armen  

gewaschen.

Dann noch schnell ins  
Badezimmer. Mit dem  

Waschlappen übers Gesicht.  
Der Sandmännchen-Sand  

muss aus den  
Augenwinkeln.

Papa hilft Bobo  
beim Anziehen. 

 «Immer dieser Knopf!»,  
sagt Papa.

In der Küche hat sich  
Papa schon Kaffee gekocht.

Bobo verdrückt  
einen Zwieback.

Dann machen sich  
Papa und Bobo  
auf den Weg. 

Wo wollen sie hin?

Ah, jetzt sind sie  
beim Bäcker  

angekommen.
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Bobo ist ganz stolz.  
Er darf die  

Torte tragen.

Während der Bäcker  
die Torte in eine  

Schachtel packt, fragt er: 
«Brauchen Sie auch  
Kerzen?» Papa nickt.

Bobo hat im Regal  
schon eine Torte  

entdeckt. 
«Die nehmen wir», 

sagt Papa.

Vorsichtig, Bobo!  
Ganz langsam  

die Treppe runter!

Bobo hat es geschafft.  
Aber jetzt denkt er  

an die Überraschung.

Vor Freude fängt  
er an zu hüpfen.  

Oh nein!

So eine Torte  
verträgt das nicht.  
Hoppla! Pass auf!  
Bobo stolpert ...

... und patsch! 
 ist die Torte kaputt. 

Was nun?
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Mit Löffelbiskuits  
wird die Torte 

 abgestützt.

Zu Hause  
versucht Papa  

zu retten, was noch  
zu retten ist.

Bobo trägt das, was noch  
von der Torte übrig ist.  

Papa nimmt ihn auf  
die Schultern.

Oje, was machen wir nun?

Dann pflücken sie  
auf der Wiese hinter  
dem Haus noch einen  

Blumenstrauß.

Jetzt braucht Papa  
nur noch die Kerzen 

 anzuzünden.

«Aber Bobo, für einen 
Strauß müssen die Stiele 

doch länger sein!»


